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Das Artist in Residence Programm der Galerie Krinzinger in Petömihályfa (Ungarn) startete 2010. Nach intensiven Atelier- und Diplomausstellungsrecherchen wurden von Ursula Krinizinger zusammen mit den von Erwin Wurm und Heimo Zobernig geleiteten Klassen wie ungarischen Kuratoren in einer Jury die Auswahl der Künstler für die Jahre 2010 und 2011 getroffen. Den ungarischen KünstlerInnen Diána Keller, Henrik Martin, Klára Petra Szabó, Hajnalka Tarr und Zsolt Tibor wurde eine Residency für 2010 zugesprochen. Von österreichischer Seite nahmen Eva Chytilek, Rosmarie Lukasser und Linus Riepler teil. Alle dort realisierten Projekte werden in dieser Ausstellung zusammengefasst. 
Die Studios in Petömihályfa liegen in der idyllischen Kulturlandschaft Westungarns. Weitab der städtischen Hektik und deren Ablenkungen wurde ein Raum für konzentriertes künstlerisches Arbeiten geschaffen. Die natürliche Umgebung bestimmt hier großteils den Rhythmus des Residency-Alltags und bietet die Möglichkeit zu einem reduzierten Leben. Die Studios der Galerie Krinzinger in Petömihályfa sind ein Ort der Begegnung zwischen ungarischen und österreichischen KünstlerInnen. Die Förderung und Belebung des Austausches internationaler zeitgenössischer KünstlerInnen steht an vorderster Stelle, aber auch die Vernetzung mit kunstinteressiertem Publikum. 

Hajnalka Tarr bindet alltägliche Objekte, Materialien und Situationen in unkonventionelle Kontexte ein. Eindeutiges wird widersprüchlich. Ausgehend von der menschlichen Sehnsucht nach der Wahrheit der Dinge spielt sie mit formalen Möglichkeiten und deren Wahrnehmung. 

Divergierende Wahrnehmungen und Erfahrung spielen auch in der Arbeit von Linus Riepler eine Rolle. Der Künstler beschäftigt sich in seiner Installation mit dem Thema Realität. Frei nach verschiedenen Theorien des ‚Multiversums’, geht der er von einer Vielzahl gleichzeitig bestehender Realitäten aus. Durch räumliche Überlagerung veranschaulicht der Künstler diesen Denkansatz in seinem Werk. 

„Readable clothes“ ist der Titel der Aquarellserie von Klára-Petra Szabò, die sie während ihrer Residency erweiterte. Der Begriff wurde als erstes von Alison Lurie verwendet und zeigt wie Kleidung ihren Träger definiert. Die Künstlerin beschäftigt sich in diesem Themengebiet vor allem mit Imitation und Tarnung. 
Diána Keller verbindet in ihrem Video konzeptuelle Kunst, traditionelle Malerei und das Medium Film. Ihre filmische Arbeit konzentriert sich auf minimalistische und langsame Übergänge von einer Komposition in die nächste. Mittels ihres bewegten Stilllebens interprätiert sie diesen Aspekt der Kunstgeschichte neu. 
Zsolt Tibor arbeitet vorwiegend mit Zeichnungen, die für ihn die Basis eines ikonographisch vernetzten Kaleidoskops bilden. In einem ironischen Spiel setzt er ein narratives Netzwerk aus Reflektionen der alltäglichen oberflächlichen Sichtweisen sowie visueller und mentaler Gewohnheiten zusammen. 

„Spacebuddha“ ist das Thema mit dem sich Henrik Martin seit einigen Jahren beschäftigt. Der Künstler setzte seine hybride Figur bereits in verschiedenen Medien um. Während seiner Residency in Petömihályfa arbeitete er erstmals mit Stein. Die Arbeit mit dem harten Material ist ein meditativer Prozess und fügt sich für ihn inhaltlich zum Themenpaar Raum und Meditation zusammen. 

Die Künstlerin Rosmarie Lukasser hat bereits ihre Anreise zum Ort der Residency als Teil ihrer Arbeit betrachtet. Sie ist eine Woche von Wien nach Petömihályfa gewandert. Die Zeit und die Wahrnehmung von Zeit bilden zentrale Punkte in den Arbeiten der Künstlerin. Jedes Individuum hat eine andere Wahrnehmung von Zeit, die von seiner Umgebung, Tätigkeit und Bewegung abhängen.
Eva Chytilek markiert mit ihren im Herbst 2010 entstandenen Skulpturen die Landschaft der ungarischen Puszta. Im Laufe ihrer Residency hat die Künstlerin die Objekte in Hinsicht auf deren Installation an einem verlassenen Ort geschaffen. Die installierten Arbeiten werden irgendwann verschwinden, da in ihrer Materialität kein Anspruch auf Ewigkeit liegt, allein die Dokumentation 

bleibt erhalten. 

EVA CHYTILEK, born 1981 in Vienna, lives and works in Vienna / A.

2005-2010 University of Applied Arts Vienna, Sculpture and Multimedia 

Selected Exhibitions: 2011 Normalzeit, Ankerbrotfabrik Vienna / A. In Between, CAC Vilinus/LT & NOE Landesmuseum / A. 2010 They disappeared into complete silence, Diploma, University of Applied Arts Vienna / A, solo. Shifting West, Gallery of Columbia University, Vancouver / CA. In Between. Austria Contemporary, Beijing Biennale/ CHN. Rauschen, Freies Museum Berlin / D. Petit Plinque, Museumsquatier Vienna / A. 2008 Interieur, Kunstverein das weisse haus, Vienna, solo.

DIÁNA KELLER, born 1983 in Budapest, lives and works in Budapest / HU. 

2004- 2009 Hungarian Academy of Fine Arts Budapest, Intermedia 
Selected Exhibitions: 2010 Starter, Arter, Istanbul / TR, solo. Versus, Inda Gallery, Budapest / HU, solo. 2009 ESSL AWARD CEE 2009 Winners, Essl Museum, Klosterneuburg / A. Best of Diploma, Hungarian Academy of Fine Arts, Budapest / HU 

ROSMARIE LUKASSER, born 1981 in Lienz / A, lives and works in Vienna / A.
since 2004 University of Fine Arts Vienna, Textual Sculpture 

Selected Exhibitions: 2009 Zwischen Beruf und Berufung. Welches Leben? Atelierhaus of the University of Fine Arts Vienna, Vienna / A, solo. 2007 Rosmarie Lukasser „Alles in Ordnung“, Galerie Eboran, Salzburg / A, solo. unORTnung I., Public space in Vienna, Vienna / A.

HENRIK MARTIN, born 1979 in Siófok / HU.

Hungarian University of Fine Arts Budapest, Department of Painting

Selected Exhibitions: 2010 Best Before End, Inda Gallery, Budapest / HU. 2009 Space Buddha, Inda Gallery, Budapest / HU, solo. Vitamin Cocktail, Inda Gallery, Budapest / HU. 2007 Paintings with Moon, Kodolányi János University College, Siófok, HU, 2006 Aztec, TEMI Dél-alföldi Library, Szeged, HU, 2001 Town Hall, Siófok, HU. 
LINUS RIEPLER, born 1984 in Vöcklabruck / A, lives and works in Vienna / A.

2005-2009 University of Fine Arts Vienna, Department of Object Sculpture

Selected Exhibitions: 2011 my neighbour is my clock, Galerie Krinzinger, Vienna / A, solo. Shortlist Walter Koschatzky Preis, MuMok Hofstallungen, Vienna / A. 2010 Lokalaugenschein, Off Space Project, Vienna / A. Presentation AIR program, Galerie Krinzinger, Petömihályfa / H. 2009 ...a chain of development, that may eventually find some form, Kunstverein Medea, BB15(art society), Linz/A, solo. 

KLÁRA PETRA SZABÓ, born 1981 in Hódmezővásárhely, lives and works in Hódmezővásárhely/HU.

2004- 2009  University of West-Hungary, Sopron / HU, Institute of Applied Arts 

Selected Exhibitions: 2011 Art & Style, Ungari Instituut, Tallinn / EST, 2009 Art & Style project, Viltin Gallery, Budapest / HU, solo. 2010 Viennafair, VILTIN Gallery, Vienna / A . Art Dubai, VILTIN Gallery, Dubai / UAE. Neighbours, Friends, Family, Les Halles Saint- Géry, Brussels / BE. Jack Shainman Gallery New York / USA

HAJNALKA TARR, born 1977 in Budapest, lives and works in Budapest / HU.

2010 DLA Hungarian Academy of Fine Arts Budapest

2000-06 Hungarian Academy of Fine Arts Budapest, Departments of Painting and Printmaking 

Selected Exhibitions: 2011 Libero Arbitrio, Paris / FR, 2010 Donumenta, Regensburg / DE. Simple-Double, Dortmund / DE. AC/BC, acb Gallery, Budapest / HU. 2009 Untitled, Kunstverein, Düsseldorf / DE, solo. 2008 But i said no bubbles, acb Gallery, Budabest / HU, solo. 

ZSOLT TIBOR, born 1973 in Budapest, lives and works in Budapest / HU.

1995-2002 Academy of Fine Arts Budapest, Department of Painting

Selected Exhibitions: 2011 Gallery by Night, Studio Gallery, Budapest / HU, solo. 2010 White Graphite, Studio Gallery, Budapest / HU, solo. Joy and Disaster, S.M.A.K. Ghent, Ghent / BE 2009 geprüft und erwogen, Strabag Artlounge, Vienna / A, solo. 2008 Drawings, Institute of Hungarian Culture, Bratislava / SK, solo. Countdown, Institute of Hungarian Culture, Stuttgart / DE, solo. 

